
 
 
 
 

Amtsblatt 14 KW 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderates fest. 
 
Den großen Besucherandrang führt er auf die Wahl der neuen fränkischen Weinkönigin zurück. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung erteilt der Vorsitzende dem Vorstand des Weinbauvereins, Herrn Harald 
Brügel, das Wort. 
 
Herr Brügel bedankt sich für die Hilfe anlässlich der Wahl von Frau Carolin Meyer zur fränkischen 
Weinkönigin. 
 
Er sieht dies als Chance für unsere Region. 
 

 

TOP 01 Haushalt 2019; 
Beschluss der Haushaltssatzung 2019 mit allen Anlagen gem. Art. 65 Abs. 1 GO 
Stellenplan und Finanzplan (Anlage) 
1a) Beschluss Stellenplan 
1b) Beschluss Finanzplan  

 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende die Kämmerin der VGem Wiesentheid, Frau Angela 
Roß. 
 
Er nimmt Bezug auf die mit der Einladung versandten Haushaltsunterlagen die er nunmehr detailliert vorstellt 
und um Fragen zu unklaren Ansätzen bittet. 
 
Zur Erhöhung der VGem-Umlage wird gefragt, warum diese von ehemals 85,- Euro / Einwohner auf nunmehr 
145,- Euro angehoben wird. 
 
Dies wird von 1. Bürgermeister Jochen Kramer mit Umbaumaßnahmen und zusätzlichem Personal 
begründet. 
 
Zur allgemeinen Finanzkraft der Gemeinde wird mitgeteilt, dass sich Castell auf Platz 28 von 31 
Landkreisgemeinden befindet. 
 
Es wird eine Erhöhung des Schuldenstandes der Gemeinde durch die Sanierung der Kläranlage im Jahr 2022 
befürchtet. 
 
Zur Neuanschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges sollte ein Beschluss gefasst werden, der sich allerdings auf 
das Investitionsprogramm des Jahres 2020 auswirken würde. 
 
Trotz einer Entnahme von 260.000,- Euro verbleiben noch Rücklagen von 500.000,- Euro. 
 
Ergänzend zu den Planungskosten für die Überarbeitung des Flächennutzungsplanes teilt der Vorsitzende 
mit, erste Entwürfe hierzu in den anstehenden Bürgerversammlungen vorstellen zu wollen. 
 
Zur angeregten Reinigung der Photovoltaikanlage wird mitgeteilt, dass diese bereits durchgeführt wurde. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, leitet der Vorsitzende zur Abstimmung über. 
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Der Gemeinderat genehmigt den vorgelegten Haushaltsplan mit der Finanzplanung 2019 – 2022, sowie den 
Stellenplan 2019. 
 
Sodann verliest der Vorsitzende die genehmigte Haushaltssatzung. 
 
 
 

TOP 02 Verschiedenes 

 

a) Neuanschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs 
 
Der Vorsitzende nimmt hierzu Bezug auf den entsprechenden Ansatz des Haushaltsplanes und verliest ein 
Schreiben des Feuerwehrkommandanten, wonach beantragt wird, die geplante Neuanschaffung aus 
technischen Gründen um ein Jahr vorzuziehen. 
 
Da das bestehende Fahrzeug mittlerweile 27 Jahre alt ist, erscheint eine Ersatzbeschaffung grundsätzlich 
angeraten. 
 
Eine Bestellung im laufenden Jahr wird empfohlen, da sich die Abgasvorschriften ab 2020 verschärfen. 
 
Hierzu wird mit einem Zuschuss der Regierung von 87.000,- Euro gerechnet. 
 
Aus Sicht des Vorsitzenden wäre dies vertretbar, da hierdurch Überschneidungen mit der 
Kläranlagenfinanzierung vermieden werden können. 
 
Zum Ablauf des Verfahrens wird mitgeteilt, dass nach Bewilligung des genannten Zuschusses ein 
entsprechendes Ausschreibungsverfahren durchgeführt werden muss. 
 
Bei einer Bestellung noch im Jahr 2019 würde die Lieferung und Bezahlung im Jahr 2020 erfolgen. 
 
Vom 2. Bürgermeister wird bei einer gemeinsamen Beschaffung mit anderen Gemeinden ein Einsparpotential 
von bis zu 10% vermutet. 
 
Ob dies durchführbar ist, hängt davon ab, ob die Fahrzeuge unterschiedliche Ausstattungen benötigen. 
 
Der Gemeinderat beschließt, nach Vorliegen eines entsprechenden Zuschussbescheides, ein 
Ausschreibungsverfahren zur Neuanschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges TLF 10 durchzuführen, um eine 
Bestellung noch im Jahr 2019 in die Wege leiten zu können. 
 
 
b) Bürgerversammlungen 
 
Es wird nochmals auf die bevorstehenden Bürgerversammlungen hingewiesen. 
 
Hierzu wird an folgende Termine erinnert: 
 

-   8. April um 19.30 Uhr in Greuth 
-   9. April um 19.30 Uhr in Wüstenfelden 
- 11. April um 19.30 Uhr in Castell 

 
Die genannten Termine werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
c) Erdverkabelung einer Freileitung im OT Wüstenfelden 
 
Zu dieser Maßnahme fand ein Termin zur Baueinweisung statt. 
 
Die betroffenen Grundstücksbesitzer wurden separat benachrichtigt. 
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d) Integrales Hochwasserschutzkonzept 
 
Hierzu hat eine Neuberechnung der erforderlichen Rückhalteflächen stattgefunden. 
 
Anhand von Planunterlagen wird die neue Situation vorgestellt. 
 
Durch die geänderten Werte kann auf das Becken östlich von Greuth verzichtet werden. 
 
Die drei Becken südlich von Castell fallen durch die Neuberechnung kleiner aus als bisher. 
 
Der Gemeinderat nimmt die geänderte Planung zur Kenntnis. 
 
 
 

TOP 03 Wünsche und Anträge öffentlich 

 

a) Gräben im OT Greuth 
 
Für den Ortsteil Greuth wird das Putzen von Gräben und Durchlässen beantragt. 
 
Der Vorsitzende bittet um eine Zusammenstellung der betroffenen Gräben. 
 
 
b) Bushäuschen in Castell 
 
Am neu errichteten Bushäuschen in Castell wird die Montage eines Mülleimers beantragt. 
 
Der beantragte Mülleimer und eine neue Bank wurden bereits geliefert, aber noch nicht montiert. 
 
Dies soll in der nächsten Zeit erfolgen. 
 
 

TOP 04 Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 

 

Hierzu sind keine Bekanntgaben zu machen. 
 
 
 

TOP 05 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der vergangenen Sitzung 

 

Die Niederschrift der letzten Sitzung wird genehmigt. 
 
 
 


